
Penner-Witze 
für die Homepage im Internet  

 

Der „Penner von der Hauptwache“ ist seit Jahren eine der festen Figuren der „Eulen“  

und wird verkörpert von unserem Kappenbruder und Senator Hans Heilmann. 

 

 

1.)  Stöhnt der langjährige Ehemann: 

     „Ja, früher hab’ ich meiner Frau den Hof gemacht 

      und heut’ mach’ ich ihr die Trepp’!“ 

 

2.)  Blondine fragt ihre Freundin: 

      „Du erklär’ mir doch einmal was ist impotent?“ 

      „Ganz einfach“ sagt die Freundin, 

      „das ist das gleiche als wenn du mit gekochten 

      Spaghetti’s Mikado spielen willst!“ 

 

3.)  3 Buben unterhalten sich, wer den tollsten Onkel hat. 

      Paul sagt, sein Onkel ist Pfarrer, immer wenn der auf die 

      Gaß’ geht, sagen die Leute: „Hochwürden“. 

      Kurt sagt, sein Onkel ist Kardinal, immer wenn der auf die 

      Gaß’ geht, sagen die Leute: „Eminenz“. 

      Fritzchen lacht nur und sagt: „Mein Onkel wiegt 180 kg und 

      wenn der auf die Gaß’ geht, sagen die Leute: 

      „Allmächtiger Gott“. 

 

4.)  Unterhalten sich 2 Rentner, sagt der eine: 

      „Mir juckt die linke Hand, ich glaub’ wir kriegen mehr Rente.“ 

      Sagt der andere: 

     „Mir juckt der Hintern, ich glaub wir kriegen was gesch.......“ 

 

5.)  Als der Mann abends von der Arbeit heimkommt, berichtet ihm 

      seine Frau: „Hast Du schon gehört, unser Nachbarin im 4. Stock, 

      die Taubstumme, kriegt jetzt ihr 9. Kind ?“ 

      Er antwortet nachdenklich: „Da kannst Du mal sehen, was ein Mann 

      leisten kann, wenn ihm nicht ständig dazwischengebabbelt wird!“ 

 

6.)  Der junge Vater besucht seine Frau im Krankenhaus und nimmt 

      das Neugeborene in Augenschein. Dabei stellt er fest, daß das Kind 

      eine etwas dunklere Hautfarbe hat als er und seine Frau.  

      Seine Frau erklärt ihm das sei schon in Ordnung, sie hätte nicht  

      genug Milch und die Negerin im Nachbarbett würde das Kind stillen 

      und das würde wahrscheinlich durchschlagen. 

      Da er die Geschichte nicht ganz glaubt, fragt er seine Mutter, ob das  

      so sein könnte. 

      Seine Mutter klärt ihn auf, denn als sie ihn bekam habe sie auch nicht  

      genug Milch gehabt und ihm deshalb Milch von einer Kuh gegeben, 

      deshalb sei er heute ein RINDVIEH. 

 

     - 2 - 
 



7.)  Am 1. Advent hat der Pfarrer schon die Weihnachtskrippe aufgestellt. 

      Mitten im Gottesdienst kommt ein Junge in die Kirche, schleicht an die 

      Krippe, schnappt sich die Maria und verschwindet. 

      Am 2. Advent, kommt der Junge wieder geht an die Krippe, schnappt 

      sich den Josef und verschwindet. 

      Als der Junge am 3. Advent schon wieder in die Kirche kommt, denkt der 

      Pfarrer, na was macht er jetzt? 

      Aber der Junge legt nur einen Zettel in die Krippe und verschwindet. 

      Nach dem Gottesdienst geht der Pfarrer zur Krippe und liest den Zettel, 

      auf dem steht. „Liebes Jesukind, wenn ich an Weihnachten kein  

      Mountenbike bekomme, siehst Du Deine Eltern nie wieder!“ 

 

8.)  Ein Türke kehrt nach einem langen Arbeitsleben in Deutschland in die  

      Türkei zurück. Sein Chef aus der Großmarkthalle hat ihm als Andenken  

      die alte Waage mitgegeben. Zuhause wiegt er die ganze Verwandtschaft. 

      Bei den Frauen sagt er das Gewicht und „Netto“, bei den Männern das 

      Gewicht und „Brutto“. 

      Auf die Frage warum er bei den Frauen „Netto“ und bei den Männern 

      „Brutto“ hinzufügt, antwortet er: 

      „Chef in Frankfurt immer gesagt, ohne Sack „Netto“ und mit Sack „Brutto“. 

 

9.)  Drei Frauen, die sich schon lange kennen, unterhalten sich über die Erfolge  

      ihrer Söhne.  

      Frau Meier erklärt voll Stolz, ihr Sohn habe studiert und besitze 3 Apotheken. 

      Frau Schulz berichtet, dass ihr Sohn ein erfolgreicher Kaufmann sei und  

      5 Tankstellen besitze. 

      Frau Müller traut sich nach vielem Zögern zu sagen, dass ihr Sohn schwul sei. 

      Auf die Fragen der beiden anderen, von was der Sohn denn seinen Unterhalt 

      bestreite, antwortet Frau Müller: 

      „Genau weiß ich das nicht, aber er hat 2 Freunde, einer hat 3 Apotheken und  

      der andere 5 Tankstellen!“ 

 

10.)  Als sich ein Ehepaar wieder einmal streitet, sagt die Tochter zur Mutter: 

        „Ich verstehe garnicht, wie du so einen Mann heiraten konntest.“ 

        Die Mutter schaut ihren Mann an und sagt: 

       „Siehst Du, das Kind versteht es auch nicht!“ 

 

11.)  Als der Mann mal wieder betrunken nach Hause kam, sagt seine Frau: 

       „Ich verstehe garnicht, das Du Dich immer so besaufen mußt!“ 

       Der Mann antworte lallend: 

       „Wenn Du nix davon verstehst, dann red’ auch nicht drüber!“ 

 

 


